
Wir wollen Hafenmanöver üben 
(geradeaus kann jeder)... also raus aus der 
Box...rein in die Box...Wenden auf der 
Stelle...seitlich anlegen...seitlich ablegen in 
Legerwall... Man glaubt es kaum aber so ein 
Segeltag ist viel zu kurz und trotzdem 
anstrengend. Und zum Thema anstrengend  

Armer Harald, er hat keine Miene zu den 
(zugegebenermaßen teilweise gruseligen 

-also meinen-) Aktionen verzogen J

oder wo mache ich die Spring fest? 
Anfang Oktober Stavoren Ejselmmer 4 Männer und  
ein Schiff  

Wir: Harald, Heinrich, Flo, Frank 

Flo und ich reisen am Nachmittag im Buitenhaven 
Stavoren an, Harald und 
Heinrich sind schon da und haben die 
Summerjoy bereits übernommen J also ein 
gemachtes Nest. 
Nach Einkauf gehts erstmal ins Grand Cafe 
de Schans.  

Der Plan: 

Man kann das so oder so sehen! 

Hafenmanöver und Lehmputz 
                                                                          oder 2 Architekten auf einem Boot J 



Erkenntnis 
Das Seil auf der richtigen Klampe erspart den 
Fender. 
Das dachte sich auch der Ballfender und 
verschwand in der letzten Nacht...wer hat ihn 
nicht richtig fest gemacht? 
Nette Leute vom Nachbarschiff hatten ihn 
genommen...sie dachten er gehört an ihr Schiff! 

5 Tage auf dem Schiff die für uns 

erleuchtend waren, Danke auch an 

unseren TOP-Smutje und Danke an 
Harald

für deine Geduld und fürs organisieren, einfach Spitze!

Hinweis: Ich habe mich mit Harald als Berufskollege über Lehmputz austauschen können...Am Tag nach 
der Rückkehr hatte ich ein Seminar zu diesem Thema...Sachen gibt’s!!! 




